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Betreff: 
 

Verwendung von Haushaltsmittel für Sportvereine 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss stimmt dem Vorschlag der Verwaltung zu, die nachstehenden Maßnahmen zur 
Ertüchtigung von Sportstätten mit den genehmigten Haushaltsmitteln 2015 und den geplanten 
Mitteln für 2016 umzusetzen:  

 
Mögliche Mittelverteilung 2015 und 2016 

        

Verein Maßnahme Betrag Jahr 

TV Bedburg Halbkreis mit Weitsprunganlage 43.000,00 € 
(anteilig) 

2015 

SC Borussia Kaster-
Königshvoen 

Container für Dusch- und 
Sanitäranlagen 

100.000,00 €  2015 

Spvgg Kirch-Grottenherten Materialkosten Ballfangzaun 4.000,00 €  2015 

SV Union Bedburg-Rath Materialkosten Dachsanierung 
Vereinsheim 

10.000,00 €  2015 

Bedburger Ballspielverein 2 zusätzliche Fluter 10.000,00 €  2015 

TV Bedburg Halbkreis mit Weitsprunganlage  57.000,00 
(anteilig)  

2016 

SV Kaster Container für Dusch- und 
Sanitäranlagen  

82.500,00 €  2016 
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Begründung: 
 
Im Haushalt für das Jahr 2015 stehen 167.000,00 € für Maßnahmen an den Sportanlagen in der 
Stadt Bedburg zur Verfügung. Nach der Finanzplanung soll dieser Betrag auch in den nächsten 
Jahren für die Ertüchtigung und Sanierung von Sportanlagen bereitgestellt werden. 
In Gesprächen im Rahmen des „Runden Tisches Sport“ wurde hierüber mit den Vereinen 
diskutiert und beraten.  
Einzelne Anträge der Vereine wurden bei der Verwaltung eingereicht. 
Die Zusammenstellung der Maßnahmen bzw. Anträge mit den voraussichtlichen Kosten kann der 
als Anlage 1 beigefügten Aufstellung entnommen werden. 
 
In diesem Zusammenhang kann mitgeteilt werden, dass in Gesprächen mit den Vereinsvertretern 
der Borussia Kaster-Königshoven und Hernr Bürgermeister Solbach eine preiswerte und von allen 
Seiten akzeptierte Lösung bezüglich der Sanitäreinrichtungen an der Sportanlage Burgundische 
Straße gefunden wurde. Hier sollen im Zugangsbereich zur jetzigen Umkleide Container 
aufgestellt werden. 
 
Im Rahmen des letzten „Runden Tisches Sport“ fand die von Herrn Bürgermeister Solbach 
vorgeschlagene Vorgehensweise, den Maßnahmen  
 
- Umkleide Borussia Kaster und Königshoven und  
- Umgestaltung des Halbkreises an der Sportanlage West  
 
erste Priorität einzuräumen, Zustimmung. 
 
Der Gesprächsvermerk ist  der Anlage 2 zu entnehmen. 
 
Die Maßnahme am Sportzentrum sollte sinnvollerweise in der spielfreien Zeit – hier Sommerferien, 
weil auch dann kein Schulsport ist – durchgeführt werden. 
Verwaltungsseitig wird vorgeschlagen, für diese Maßnahme in diesem Jahr für die vorbereitenden 
Arbeiten 43.000,00 € bereit zu stellen 
 
Des Weiteren schlägt die Verwaltung vor, dass, unter der Voraussetzung dass der Haushalt 2016 
entsprechend genehmigt wird, bereits jetzt die Mittelverteilung für das nächste Haushaltsjahr 
festzulegen um eine kontinuierliche Fortsetzung der Arbeiten zu gewährleisten.  
 
Die Sitzbänke am Sportzentrum West wurden auf Grund ihres Zustandes aus allgemeinen 
Haushaltsmitteln bereits ersetzt. 
 
Da bislang über Zuschussanträge für die Tennisvereine beim damaligen Fachbereich II (heute 
Fachdienst 3) entschieden wurde, fanden diese Anträge keine Berücksichtigung bei der 
Mittelverteilung. 
 
Seitens der SPD – Fraktion wurde mitgeteilt, dass eine Begehung der Sportanlage in Kirchherten 
stattgefunden hat. Hierzu wird auf die beigefügte Mail des Herrn Fraktionsvorsitzenden 
hingewiesen (Anlage 3). 
Bezüglich der Drainage wird versucht, diese mittels Spülung wieder in Ordnung zu bringen. Die 
Rückschnittarbeiten werden im Laufe der Schnittperiode 2015/2016 vorgenommen. 
 
 
 
 
 
 

Mögliche Auswirkungen im Zusammenhang mit dem demografischen Wandel: 
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Im Zuge des demografischen Wandels müssen zukünftig Familien mehr umworben werden als Unternehmen. Die 
Kinder- und Familienfreundlichkeit kann zu einem zentralen Standortfaktor werden. Freizeitangebote und Angebote für 
Kinder und Jugendliche stehen im Ranking mit an vorderer Stelle. Neben den vorhandenen Angeboten im Bereich des 
Sportes durch die Vereine, ist das Vorhandensein attraktiver und guter Sportanlagen ein Faktor, der von zuzugswilligen 
Familien beobachtet und berücksichtigt wird.  
 

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Nein  

Ja     x, Haushaltsmittel sind im Haushalt 2015 eingestellt. 

 

Bei gesamthaushaltsrechtlicher Relevanz im laufenden oder in späteren Haushaltsjahren 

Mitzeichnung oder Stellungnahme des Kämmerers: 

 
 
 
 
 
 
 
------------------------------------  -------------------------------------  ---------------------------------- 
                                                                      Naujock                                              Solbach 
                                                                Fachdienstleiter                                     Bürgermeister 
 




